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FEBRUAR 2007   

Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Freundinnen und Freunde der Gemeinde, 
 
das Jahr 2007 hat begonnen und in unserer Gemeinde sind wir, wie an jedem 
Jahresanfang, beschäftigt mit allerhand Planungen in den Grup-pen und Kreisen, mit 
der Vorbereitung auf den Nachmittag der Mitar-beitenden am 24.2. und auf die 
Gemeindeversammlung am 4. März. 
Wer einmal die vorletzte Seite des Gemeindebriefes studiert kann sehen, wie viele 
Gruppen und Kreise sich treffen.  Unsere Gemeinde ist lebendig, bunt und vielfältig. 
Die Bedürfnisse der Menschen nach Aktivität und Gemeinschaft ist allerdings 
unterschiedlich. Was den einen schon zu viel ist, ist anderen noch zu wenig. Hier die 
richtige Ba-lance zu finden, ist nicht einfach. Manchen macht diese Buntheit und 
Vielfalt auch Angst. Sie fürchten um das klare Zeugnis und sehnen sich nach Regeln. 
Andere jedoch erleben gerade in der Vielfalt die Freiheit des Evangeliums, die sie 
anderswo vermissen.  
Wir müssen darauf achten, miteinander im Gespräch zu bleiben und einander nicht 
aus den Augen zu verlieren. Die Vielfalt muß ja auch immer wieder erlebt und 
miteinander ins Gespräch gebracht werden.  Sonst bleibt sie graue Theorie.     
Das immer noch neue Gemeindehaus mit seinen schönen Räumen kommt  den 
unterschiedlichen Bedürfnissen der Gruppen und Kreise entgegen. Mit Beginn dieses 
Jahres müssen wir allerdings auch an-fangen, ein großes privates Darlehen für den 
Bau Schritt für Schritt zurückzuzahlen.  Wir vertrauen hierbei auf die Mithilfe vieler.  
Alle laden wir herzlich ein, sich auch im Jahr 2007 am Leben in unse-rer Gemeinde 
aktiv zu beteiligen und auch ihre Erfahrungen und Bega-bungen einzubringen.  
Ich grüße alle sehr herzlich 
Ihr/Euer 

 

Rainer W. Burkart 
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Thema: Gemeindeentwicklung 
Unsere Gemeinde gehört zur Vereinigung der Deutschen Mennoniten-gemeinden 
(VDM). Das ist die  „norddeutsche Säule“  unserer Konfes-sion, der 
Arbeitsgemeinschaft Mennonitischer Gemeinden (AMG) in Deutschland. In der 
Vereinigung wurde nun beschlossen, sich in der nahen Zukunft verstärkt den Fragen 
der Gemeindeentwicklung zu 
widmen. Das betrifft uns alle. Der Hintergrund ist die langfristige Beob-achtung, dass 
die Mitgliederzahlen unserer Gemeinden zurückgehen. 
Dieser Trend betrifft alle traditionellen Mennonitengemeinden. 
Nicht betroffen sind die Aussiedlergemeinden, die aber nicht Teil der 
Vereinigung sind. 
Die Gründe für den Rückgang sind vielfältig. Austritte spielen dabei keine 
nennenswerte Rolle, eher schon die Bevölkerungsentwicklung und die Tatsache, dass 
sich weniger Menschen taufen lassen. Auch finden nur selten Menschen den Weg zu 
uns, die keiner Kirche angehören. Wie gehen wir damit um? 
Der Vorstand der VDM will das Thema mit den Gemeinden bearbeiten. 
Dabei soll am Anfang nicht die Klage über die kleiner werdenden Zahlen stehen, 
sondern ein weitergehendes Nachdenken über Chan-cen und Probleme unserer 
Gemeinden. Es wurde ein Fragebogen entwickelt, den wir auch in unserer Gemeinde 
in viele Gruppen gege-ben haben mit der Bitte ihn zu bearbeiten. Beim Treffen der 
Mitarbei-tenden unserer Gemeinde am 24.2. wollen wir darüber sprechen.  
Einige Fragen wollen wir aber auch dem breiteren Kreis der Gemeinde 
zukommen lassen, sodass möglichst viele sich daran beteiligen kön-nen. Wer also 
nicht zusammen mit seiner Gemeindegruppe an den 
Fragen arbeiten kann, ist herzlich eingeladen, die Fragen auf der Seite 
3 zu beantworten und bis spätestens 18. Februar einzusenden. 
Dazu muß man nur die Nummern der jeweiligen Fragen angeben. 
Aus Platzgründen wurden nicht alle Fragen übernommen, weshalb auch die 
Numerierung Lücken aufweist. 
Es wäre schön, wenn wir viele Reaktionen bekommen würden. 
Der Gemeindevorstand ist überzeugt, dass durch die  Beschäftigung mit diesen 
Fragen auch ein Prozess in unserer Gemeinde entstehen kann.   
 
Rainer Burkart 
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Aus dem Fragebogen der Vereinigung der Deutschen Mennonitengemeinden
(VDM) zur Gemeindeentwicklung 

 
1.  Zur Identität: 
..... 
1.2.  Was bedeutet für Eure Gemeinde das täuferisch-mennonitische 
 Verständnis der Nachfolge Jesu, sich gewaltfrei für Frieden und   
 Gerechtigkeit einzusetzen? 
 

1.3. Was zeichnet Eure Gemeinde aus? Wir würdet Ihr Wesen und 
 Charakter Eurer Gemeinde beschreiben? 
... 
1.6. Was erwartet die „nichtmennonitische Umgebung“ von Euch? 
 
2. Persönliche Bindungen: 

 
2.1. Was bindet euch an Eure Gemeinde? (Lebendige Beziehung zu 
 Gott, familiäre Wurzeln, Heimatgemeinde, theologisch-biblische 
 Inhalte, freundschaftliche Beziehungen....) 
... 
2.3. Empfindet Ihr Eure Gemeinde als einladend (bringt Ihr z.B. gerne 
 einmal Freunde und Freundinnen,  Bekannte oder Nachbarn mit?) 
 
2.4. Wie ermutigt Ihr Menschen zur Mitgliedschaft? 

 
2.5. Was könnte Menschen dazu motivieren, Gemeindeglied zu 

 werden? 
 

2.6. Was erwartet Ihr von neuen Gemeindegliedern? 
 

2.7. Wieweit seid Ihr bereit, bisherige Formen (z.B. Musik) und 
Prägung zu verändern, um Euch auf neue Gemeindeglieder einzu- 
stellen? 

........ 
 
4. Andere wichtige Fragen, die bisher nicht erwähnt sind: 

 
4.1. ....... 
4.2. ....... 
4.3. ....... 



WISSENSWERTES AUS  
DEM LEBEN DER 
GEMEINDE 

Abwesenheit des Pastors  
Rainer Burkart ist vom 2.bis 3.2.zur Sitzung 
des Vorstands der Vereini-gung der 
Deutschen Mennoniten-gemeinden (VDM) 
in Emden. Vertretung hat Margarete Moritz 
Tel. 02631 979424. 
Vom 5. bis 8.2. hat er Urlaub. Vertretung 
hat Volker Horsch Tel. 
02631 76464 
 

Gäste vom Missionskomitee 
Am Sonntag, den 18.2. werden Oleg und 
Lisa Dick im Gottesdienst zu Gast sein. Sie 
bereiten sich auf einen Missionsdienst im 
Libanon vor und werden dazu von unserem 
Missionskomitee unterstützt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst 
werden sie etwa eine knappe Stunde 
darüber berichten. 
Wir laden dazu herzlich ein.  
 

KiBiWo 2007 
Die Kinderbibelwoche vom 9. bis 13. April 
steht unter dem Motto: 
„Hinhören – Hinsehen – Mitreden“.
Die Vorbereitungen haben bereits 
begonnen. Die nächsten Treffen der 
Mitarbeitenden sind am Sams-tag, den 
17.2. und am Sonntag, den 18.3. jeweils 
von 14 bis 17 Uhr im Gemeindehaus. 
Näheres bei Lida Ens (02631 54221) und 
Sandra Janzen (02631 
48905). 
 

Kinderbibeltag bei  Herrnhutern 
Am Samstag, den 10.3. wird ein 
Kinderbibeltag in der Evangeli-schen 

Brüdergemeine in Neuwied, 
Friedrichstraße stattfinden. 
Er dauert von 10 bis 17 Uhr und sich 
inhaltlich am Weltgebetstag orientieren. 
Alle interessierten Kin-der sind dazu 
herzlich eingeladen. 
Auch Mitarbeitende werden dazu 
gesucht. Nähere Informationen bei 
Sandra Janzen: 02631 48905 
 

Neues Liederheft für Trauerfeiern 
Unser bisheriges grünes Liederheft 
für Trauerfeiern wies deutliche Ab-
nutzungsspuren auf. Außerdem 
wurden verschiedene Lieder darin vermißt. 
Deshalb wurden Hildegund Schönhals-
Harder und Dorothea Harder beauftragt, 
ein neues Heft zu erstellen. Dies ist nun 
fertig. Wir danken den beiden 
für diese wichtige und komplizierte 
Arbeit. Die Herstellungskosten der 
Hefte lieben bei ca. 200 Euro. Es wäre 
schön, wenn einige sich durch 
zweckgebundene Spenden 
daran beteiligen würden. 
 

Treffen der Mitarbeitenden: 24.2. 
Wie in jedem Jahr sind alle Mitar-beitenden 
der Gemeinde herzlich zu einem 
Nachmittag der Begeg-nung und  des 
Austausches einge-laden: Samstag, 14.2. 
von 14 bis ca. 17 Uhr. 
 

Menndia:  Seniorennachmittage 
Die adventlichen Nachmittage für 
Seniorinnen und Senioren in der 
Adventszeit wurden gut angenom- 
men. Deshalb werden wir ab sofort 
im Rahmen von Menndia jeden Monat 
ältere Menschen zu einem solchen 
Nachmittag einladen. Wir beginnen damit 
am Dienstag, den 27. Februar um 15 Uhr. 



Jeweils am vierten Dienstag im Monat soll 
es dieses Angebot geben. Es gibt Kaffee 
und Kuchen und Möglichkeit zum 
Gespräch, hie und da auch ein kleines 
Programm. Hildegund Schönhals-Harder 
wird zusammen mit Susan-ne Isaak-Mans 
die Verantwortung dafür haben.  
 

Gäste im Gemeindehaus 
In nächster Zeit haben wir ver-schiedene 
Gäste in unserem Ge-meindehaus: 
Vom 9. bis 11.2. findet ein Jugend-
wochenende mit unserem Jugend-
referenten Dietmar Claaßen statt. 
Am 16. und 17.2. tagt der Vorstand 
der Arbeitsgemeinschaft Mennoni- 
tischer Gemeinden (AMG). 
Vom 30.3. bis 1.4. findet die Mit-
gliederversammlung der Vereini-gung der 
Deutschen  Mennoniten-gemeinden (VDM) 
bei uns statt und am  21. April die 
Mitgliederver-sammlung von Menndia 
Deutsch- 
land. 
Die Jugendlichen versorgen sich selbst, für 
alle anderen Veranstal- 
tungen freut sich das Küchenteam 
über Mithilfe! 
 

Taufunterricht geplant 
Wir laden alle ungetauften Ju-gendlichen 
und Erwachsenen ein, sich taufen zu 
lassen und Glieder 
der Gemeinde zu werden. 
An einer Taufe im Herbst sind sechs 
Jugendliche und junge Er-wachsene 
interessiert. 
Am Sonntag, den 25.2. findet im  
Anschluss an den Gottesdienst im 
Konferenzraum ein Gespräch statt, 
an dem auch andere teilnehmen können, 
die gerne getauft werden  

möchten.  Hier werden wir Termine für den 
Taufunterricht festlegen und weiteres 
besprechen. 
 

Adressenänderungen mitteilen 
Nach nahezu jedem Gemeinde- 
briefversand kommen Gemeinde- 
briefe zurück, weil die Empfänger 
umgezogen sind und ihre neue An- 
schrift nicht mitgeteilt haben. Bitte dran 
denken: Adressänderungen mitteilen!  
 
Termine  zum Vormerken:

4.3. Gemeindeversammlung 9.30 Uhr. 
30.3. bis 1.4. Mitgliederversammlung 
der Vereinigung der Dt. Mennoniten- 
gemeinden bei uns. 
17.-20.5. Mennonitischer Gemeindetag     
 in  Karlsruhe 
29.-30.6.  Chorwochenende 
8.7. Chor aus Winnipeg zu Gast im 

Gottesdienst 
9.9. 18 Uhr Musik in der Gemeinde 

 
Gastprediger in diesem Jahr 
1. April Bernhard Thiessen 
22. April Pfr. Walter Völkner 
20. Mai Pfr. i.R. Martin Graeber 
11.November: Daniel Geiser 

 

Internetseite der Gemeinde: 
www.neuwied.mennoniten.de 
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REGELMÄSSIG WIEDERKEHRENDE TERMINE 

Kinderchor:                     Montags 15 - 15.45 Uhr (ab 6 J. ) nicht am 19.2. 
 

Gemeindevorstand:         Montag, 12.2.       19.30 Uhr 
 

Frauentreff: Dienstag, den 13.2.  19.30 Uhr  Weltgebetstag 2007 
 Welttgebetstag aus aus Paraguay 
 

Menndia-Seniorennachmittag:  Dienstag, 27.2.   15 Uhr 

Unterweisung f. Erwachsene:   stand bei Drucklegung nicht fest 
 

Frauenkreis:             Mittwoch,  21.2.      15 Uhr   
 

Näh- u. Bastelkreis:          Mittwoch, 28.2.    14 Uhr 
 

Kindergottesd.-team:      Mittwoch, 28.2.   19 Uhr 
 

Sprechzeit des Pastors:    In der Regel donnerstags 15 - 18 Uhr  
 Torneystr. 90a   (sonst  jederzeit nach Vereinbarung)  
 (entfällt am 8.2.) 
 

Bibelstunde:                    Donnerstags  18.45 Uhr 
 
Chorprobe:   Donnerstag 20 Uhr  
 

Gesprächskreis:                Freitag, 23.2.   20 Uhr    
 bei Familie Burbach, Oberbieber 
 

Jungschar:                        für Teenager von 12 - 15 Jahren   Freitags 18 Uhr     
Info bei Petra Hildebrandt: 02637  2198   (entfällt  am 18.2.)     

 
Jugend:                             für Jugendliche ab 15 Jahren Sonntags 18 Uhr   
 Info  bei Rainer Burkart  02631 56161   
 

Jugendwochenende in unserem Gemeindehaus 9.-11.2. 
 mit Dietmar Claaßen  für Jugendliche ab 13 Jahren 
 

Unterweisungskurs:         Samstag, 17.2.    Studienfahrt nach Frankfurt 
 
Familien mit Kindern:     Samstag  24. März  15 Uhr  (nicht im Februar)   
 Aktuelle Info / Termine bei Fam.  Janzen: 02631 48905 
 

Bitte an alle Gruppen und Kreise:  
rechtzeitig Termine für Gemeindebrief mitteilen 

und in Raumbelegungsplan im Gemeindehaus eintragen
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GOTTESDIENSTE  FEBRUAR  2007  

28. Januar 10 Uhr Menn. Weltgemeinschaftssonntag – Abendmahl 
Predigt: Rainer Burkart. Koll. Menn. Weltkonferenz. Klavier: Xenia Mans 

4. Februar 10 Uhr 
Predigt: Margarete Moritz. Kollekte: Gemeinde allgemein.  
Orgel: Rebecca Moritz                                  Stehkaffee 

11. Februar    10.05 Uhr 
Predigt: Werner Janzen. Kollekte: Gemeinde-Orgelunterricht 
Klavier: Xenia Mans 

18. Februar 10 Uhr   mit Gästen vom dt. Menn. Missionskomitee. 
Predigt: Rainer Burkart. Kollekte: DMMK. Orgel: Marissa Neudorf 
Anschließend Bericht des Missionarehepaars Oleg und Lisa Dick 

dazwischen: Stehkaffee 
25. Februar  10 Uhr     Es singt der Chor 
Predigt: Rainer Burkart. Kollekte: Menndia Neuwied.  
Klavier: Irene  Wiebe                                                              Stehkaffee 

Freitag, 2. März  15 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 
Evangelischen Kirche Niederbieber 

4. März   9.30 Uhr (!) Gemeindeversammlung 
Andacht: Rainer Burkart. Kollekte: Gemeinde-Baufond. Orgel: Lorijn Ens 

An allen Sonntagen ist Kindergottesdienst 
Redaktionsschluss für Gemeindebrief März 2007:  15. 2.   

Pastor: Rainer W. Burkart, Torneystr. 90a 56567 Neuwied Tel. 02631-56161, Fax: 957343, 
mobil: 0177/4341023 (nicht immer geschaltet, keine SMS) E-mail: 1114-631@online.de 
Internetseite der Gemeinde: www.neuwied.mennoniten.de 
Prediger/in: Volker Horsch: Tel. 02631 76464; Werner Janzen: Tel. 02373-71316; Margarete 
Moritz: Tel.. 02631 979424. Vors.: Detlev Geiser, Humboldtweg 8, 61191 Rosbach v.d.H., Tel. 
06007 918190 . Kassenführung: Anna Günther,  Im Vogelsang 6, 56566 Neuwied, Tel.  02631 
47727. Geschäftsführung: Susanne Isaak-Mans, Alteckstr. 63, Neuwied, Tel. 02631  9469197.                                                                                        
Der Gemeindebrief wird allen Gliedern sowie Freundinnen und Freunden der Gemeinde 
zugestellt. Verantwortlich für den Inhalt: Rainer W. Burkart.  
Altenhilfeproejkt Menndia: Susanne Isaak-Mans Tel. 02631 9469197 mobil: 0171 4885259 
Bankkonten der Gemeinde: Sparkasse Neuwied Nr. 52654 (BLZ: 574 50 120)  sowie 
Evangelische Kreditgenossenschaft EG Speyer Nr. 7002246 (BLZ: 547 60 900) (Baukasse!) 


